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Passive und aktive Aufnahmesensoren

Aktive Messverfahren:

▪ Eigene Signalquelle: Sendet selbst Energie (z.B. 

Radarwellen) aus und misst das reflektierte Signal

▪ Funktioniert unabhängig vom Sonnenlicht: Auch nachts und 

teilweise bei Bewölkung einsetzbar

▪ Liefert hochgenaue Werte über Oberflächenstrukturen (z.B. 

der Erdoberfläche)

▪ Beispiele: SAR, LiDAR

 Passive Messverfahren:

▪ Nutzt natürliche Energiequellen: Misst reflektiertes 

Sonnenlicht oder Eigenstrahlung (z.B. Wärmeenergie)

▪ Optische Verfahren nur tagsüber einsetzbar

▪ Neben sichtbarem Licht können weitere Spektralbereiche 

erfasst werden

▪ Beispiele: Luftbildkameras, Multispektralscanner, 

Infrarotsensoren
Paititi.info
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Zu den passiven Verfahren und Techniken gehören z.B. Multispektralscanner

 oder auch eine einfache handelsübliche Kamera.

 Sie zeichnet elektromagnetische Strahlung im sichtbaren Spektrum der Sonnenstrahlung auf.

Passive Aufnahmesensoren
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Als Beispiel für ausgesendete Strahlung kann eine Thermalbildkamera dienen, die mittlerweile 

auch in vielen Bereichen des täglichen Lebens und nicht mehr nur in wissenschaftlichen 

Fachgebieten Anwendung findet.

 Hier Bilder einer Suche von verletzten und/oder vermissten Personen in der Dunkelheit und/oder 

verrauchten Räumen durch Rettungskräfte. 

Passive Aufnahmesensoren - Thermalbildkamera
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Passive Aufnahmesensoren - Thermalbildkamera

Nasa.gov

MODIS (Moderate-resolution Imaging Spectroradiometer)
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Passive Aufnahmesensoren - Thermalbildkamera

hlnug.de

Landsat-8 TIRS (100m)
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Passive Aufnahmesensoren - Thermalbildkamera

https://dronesaplenty.com/

Drohnengestützte Thermalsensoren
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▪ Ein Teilgebiet der Fernerkundung ist die Photogrammetrie.

▪ Heißt im übertragenen Sinne „Bildmessung“.

▪ Stark vereinfacht: Ein Verfahren, um aus 2D-Daten (Fotos) bspw. 3D-Modelle (Koordinaten in 
X,Y,Z) zu rekonstruieren und Messungen darin enthaltener Objekte zu ermöglichen.

▪ Kann unterteilt werden in 

die Luftbildphotogrammetrie

und

die Nahbereichsphotogrammetrie

 

 

Passive Aufnahmesensoren - Photogrammetrie
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▪ Erfasst Objekte von Sub-Millimeter- bis ca. 100m Größe

▪ Erste Anwendungen ab Mitte des 19. Jh. Durch A. 

Meydenbauer (Gründer der Preußischen 

Messbildanstalt, 1885)

▪ Einsatzgebiete: 

• Medizin

• Industrie

• Unfallaufnahme

• Architektur

• Archäologie

▪ Beispiel: Dokumentation historischer Gebäude/Objekte, 

bspw. für Rekonstruktion im Schadensfall

 

Was ist Nahbereichsphotogrammetrie?

Bent et al 2022
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▪ Mit den modernen digitalen 3D Auswertetechniken sind Genauigkeiten in Bereichen von wenigen 

mm möglich

▪ Beispiel: Film- und Videospielindustrie

 

Was ist Nahbereichsphotogrammetrie?

Smns-games.com
medium.com
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▪ Bei der klassischen Gebäudeaufnahme werden die relevanten Gebäudeteile von zwei oder 

mehreren Standpunkten mit speziellen Kameras so fotografiert, dass durch eine möglichst 

große Überlappung ein ausreichend großer Stereoraum für Messungen entsteht. 

 Hier das Ergebnis einer Auswertung als Fassadenplan

 Zeiss SMK 120

Was ist Nahbereichsphotogrammetrie?
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▪ Eine simplere Technik ist die Entzerrung von Einzelbildern mittels bekannter Strecken

▪ Was muss gemacht werden?

• Fotoaufnahme

• Referenzstrecken gemessen (z.B. Fenster)

• Bild mithilfe der Referenzstrecken und einer CAD-Software für 2D Messungen 

entzerren

Was ist Nahbereichsphotogrammetrie?

Photocad.de
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▪ Streifenprojektionsverfahren

▪ Einsatzgebiete: Industrievermessung/Qualitätskontrolle

▪ Funktionsweise:

• Projektor wirft Streifenmuster auf zu erfassendes 

Objekt

• Kamera detektiert Verzerrungen des Musters 

(Streifenkrümmungen)

• Mithilfe Triangulationsverfahren werden räumliche 

3D-Koordinaten berechnet

Zu vermessendes Werkstück

Was ist Nahbereichsphotogrammetrie?
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▪ Neben passiven Systemen auch aktive Systeme in der Nahbereichsphotogrammetrie vertreten

▪ Beispiel: Terrestrische Laserscannersysteme 

▪ Anwendung: 

• Dokumentation von Gebäuden, industrielle Qualitätskontrolle oder Unfallaufnahme

 

 Hier eine Unfallaufnahme mit einer Darstellung der Messergebnisse 

als Graustufenintensitätsbild

Was ist Nahbereichsphotogrammetrie?
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▪ Kombination von Laserscanner und optischer Kamera ebenfalls möglich 

▪ 3D-Erfassung mittels Laser, Farbgebung durch Fotos

▪ Hochgenaues, naturgetreues virtuelles Abbild der Wirklichkeit

Was ist Nahbereichsphotogrammetrie?
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▪ In Landesvermessung (HLBG) wird mit speziellen Luftbildkameras die Landesfläche systematisch 

seit dem Jahr 1953 in regelmäßigem Jahreszyklus (z.B. 5 Jahre) in der Zentralperspektive erfasst

▪ Bis 2005:  Analoge Kameratypen (inkl. händischer Fotoentwicklung)

▪ Seit 2006: Digitalkameras 

▪ Mit Digitalkameras können in einer Befliegung mehrere Spektralkanäle erfasst werden 

• Analog wären hierfür mehrere Flüge mit spezifischen Filmmaterial notwendig

▪ Seit 2008 verfolgt das HLBG einen 2-jährigen Befliegungszyklus, um somit je eine Hälfte der 

hessischen Landesfläche (Nord oder Süd) pro Jahr zu erfassen. 

 

Was ist Luftbildphotogrammetrie?
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 Links ist die Aufnahmesystematik von analogen Luftbildkameras 

und digitalen Flächensensoren dargestellt. 

 

 In Flugrichtung erfolgt eine mind. 60%ige Bildüberlappung und in 

und in Querrichtung eine mind. 30%ige (Flugstreifenüberlappung).

 Unten die Aufnahmesystematik von digitalen Zeilensensoren 

(das Fluggebiet wird zeilenweise erfasst).

Was ist Luftbildphotogrammetrie?
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Beispiele der Luftbildkameras

Zeiss/Intergraph DMC Vexcel UltraCam

Leica ADS40 Jena-Optronik JAS150Zeiss Analogkameras

Was ist Luftbildphotogrammetrie?
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DMC 

Digital Modular Camera

UltraCamD

Large Format 

Digital Aerial Camera 

ADS40 

Airborne Digital Sensor 

JAS150

Jena Airborne Scanner 

Hersteller Z/I Imaging Vexcel Leica Jenoptik

Detektortyp CCD-Matrix CCD-Matrix CCD-Zeile CCD-Zeile

Sensor Panchromatisch      

Bildformat 
7680 x 13824 Pixel 7500 x 11500 Pixel 12000 Pixel 12000 Pixel

Sensor Multispektral Bildformat 2048 x 3072 Pixel 2400 x 3680 Pixel 12000 Pixel 12000 Pixel

Bildgröße 92.2 x 165.9 mm 67.5 x 103.5 mm 78,0 x ..   mm 78,0 x ..   mm

Pixelgröße Panchromatisch 12 x 12 µm 9 x 9 µm 6,5 µm 6,5 µm

Brennweite  PAN / RGB       120 mm / 25 mm 101.4 mm / 28 mm 62.5 mm / 62,5 mm 150 mm

Radiometrische Auflösung 16 Bit/Pixel 16 Bit/Pixel 16 Bit/Pixel 16 Bit/Pixel

Spektralbereiche 1 PAN, 3 RGB, 1 NIR 1 PAN, 3 RGB, 1 NIR 1 PAN, 3 RGB, 1 NIR 1 PAN, 3 RGB, 1 NIR

Digitale Luftbildsensoren
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Rot

Grün

Pan (Schwarzweiss)

4 Kameraköpfe

Blau

Nahinfrarot

UltraCamD
Vexcel 200dpi

4 Panchromatische Objektive 
sind in einer Zeile in Flugrichtung 
angeordnet - werden nicht synchron 
belichtet. 

Farbe und Infrarot - PAN-Sharpening 
in hoher Auflösung

„panchromatisch“

Bezeichnung für die breitbandige spektrale Empfindlichkeit eines Sensors 
oder Filmmaterials. Panchromatisch heißt dabei, dass der Sensor über den 
gesamten Bereich des menschlichen Auges von etwa 400 nm (blau-violett) 
bis 780 nm (tiefrot) empfindlich ist. Die Abstufung der Grauwerte 
panchromatischer Daten ist so mit typischen schwarz/weiß Bildern 
vergleichbar.

https://www.vexcel-imaging.com/products/
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▪ Geobasisdaten

▪ Erstellung, Kontrolle und Fortführung der Produktpalette DGM

▪ Gebäudeeinmessung nicht grenzbezogener Bauwerke für das 

Liegenschaftskataster

Orientierte Luftbilder

Verwendung:

Bodenauflösung 20 cm

Bildflug Ost - West / West - Ost

Datentyp Tiff Tiled

Farbtiefe 16 Bit

Farbraum rgbi

Längsüberdeckung 60% - 80%

Querüberdeckung 30% - 80%

Standardabweichung der ext. 

Orientierung X, Y

dx , dy ≤ ± 15cm

Standardabweichung der ext. 

Orientierung der Höhe

dz ≤ ± 10cm

Standardabweichung der ext. 

Orientierung ψ, φ

dψ, dφ ≤ ± 0.002 gon

Standardabweichung der ext. 

Orientierung æ

dæ ≤ ± 0.02 gon

Qualität:

Qualitätsanforderungen an die aus den Bildflügen 

abgeleiteten Fernerkundungsdaten 
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Unterschied DOP - analoge / digitale Luftbildkamera
D

igital
A

n
al

o
g

Analog_SW_1:13000_40 cm Analog_RGB_1:13000_40 cm Digital_RGB_40 cm
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Wie entstehen Luftbilder? 

Kamera
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Einbau im Bildflugzeug
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Kamerasensoren

Ein Luftbild hat - kann - ist:

• bis zu 4 GB groß

• sieht mehr als das menschliche Auge 

(4 Farbbänder von 380nm – 1100 nm)

• sehr detailreich (>20cm Pixelgröße am 

Boden aus 4500m Flughöhe.

• sehr genaues auswerten möglich 

Die zum Einsatz kommenden 

Fernerkundungssensoren bestehen 

aus mehreren Kameraköpfen, aus 

deren Einzelaufnahmen die Luftbilder 

zusammengesetzt werden. 

Master Objektiv

4 Farbobjektive

Panchromatisch
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Luftbildkameras 
Vexcel 200dpi

https://www.vexcel-imaging.com/products/
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Luftbildkameras 
Vexcel 200dpi

https://www.vexcel-imaging.com/products/
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Luftbildkameras 
Vexcel 200dpi

https://www.vexcel-imaging.com/products/
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Luftbildkameras 
Vexcel 200dpi

https://www.vexcel-imaging.com/products/
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Luftbildkameras 
Vexcel 200dpi

https://www.vexcel-imaging.com/products/
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Luftbildkameras 
Vexcel 200dpi

https://www.vexcel-imaging.com/products/
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Allgemeine Information 
•  Kreiselstabilisierende Plattform.
•  GPS/IMU immer notwendig, bei Ausfall Nachflug 
•  Aufnahmestreifen sind gleichmäßig ausgeleuchtet.
•  Die Randzonen des Bildfeldes werden nicht genutzt, daher gegenüber der Frame Kamera 
    homogenere radiometrische Qualität bei den L2-Daten.
•  Stressfreie Stereobetrachtung durch konstante geometrische Betrachtungs- und Stereowinkel.

ADS40 – Airborne Digital Sensor
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Stereo-Bildstreifen mit 100% Überlappung

ADS40 - Grundlagen
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Level 0                 Level 1

L0 – Level 0 – unkorrigiertes Rohbild

L1 – Level 1 – georeferenzierte auf eine Ebene rektifiziertes Bild mit GPro

L2 –  Level 2 – Orthophoto auf der direkten Georeferenzierung
                         - Orthophoto nach Triangulation mit Orima 

L1 ohne Triangulation mit Orima sind geeignet für:
• Fernerkundungsaufgaben
• Kleinmaßstäbliche Orthophotos
• Stereobetrachtung und 3D-Perspektiven

L1 mit Triangulation wird benötigt für: 
• Digitales Geländemodell
• Digitales Oberflächenmodell
• Großmaßstäbliche u. True-Orthophotos

ADS40 - Grundlagen
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Kameratypen - UltraCam D

Sensor 

Panchromatisch      

Bildformat 

7500 x 11500 Pixel

Bildgröße 67.5 x 103.5 mm

Pixelgröße 

Panchromatisch

9 x 9 µm

Brennweite  PAN / 

RGB       

101.4 mm

Radiometrische 

Auflösung

16 Bit/Pixel

Spektralbereich RGBI
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N

W

W

N

Flugrichtung Osten

Flugrichtung Westen

UltraCam

Alle Bilder von Digitalen Luftbildsensoren 

werden aus Rohdaten in einem 

Nachverarbeitungsprozess generiert. 

Dabei wird die Orientierung des Bildes 

festgelegt. Bei der UltraCam sind die 

Bilder je nach Flugrichtung gegen 

Norden links- oder rechts geneigt. 

Auch die Bildmitte fällt in der Regel nicht 

mit dem Bildhauptpunkt zusammen. Die 

Abweichung ist der Kamerakalibrierung 

zu entnehmen.  

Kameratypen - UltraCam D bzw. X
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Wegen der unterschiedlichen Auflösung der CCD‘s ist ein direkter Bildmaßstab berechnet 

aus dem Verhältnis der Flughöhe zur Brennweite nicht aussagekräftig.

1 Pixel

Brennweite

Flughöhe

Bodenauflösung (GSD = Ground Sampling Distance, engl. für Bodenauflösung)

Brennweite

Pixelgröße

Flughöhe

Bodenauflösung
=

Flughöhe =
Brennweite * Bodenauflösung

Pixelgröße

DMC:  Flughöhe =  
120mm * 0.2

0.012

= 2000 m 

UltraCam:  Flughöhe =  
101.4mm * 0.2

0.009

= 2253 m 

Vergleich zweier Kameras (mit Flächensensor)
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Bildflugplanung
kann so aussehen…?
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Bildflug im Rahmen einer Landesbefliegung 

Flugzeug fliegt nach Koordinaten  /  in ca. 2000m – 4000m Höhe  /  in Ost-West Richtung

H
L
B

G
I2

-0
9

H
L
B

G
I2

-0
9
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Bildflug 
Hauptbilder     Zwischenbilder

Stereobildpaar
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Stereobilder

mind. 60% Überdeckung in Flugrichtung

0096
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Produktion - Bildflugdurchführung

Befliegungszeitraum Mai - Juli

Sensor Flächensensor

Überdeckung Längsüberdeckung bezogen auf höchsten 

Geländepunkt

60 % - 80 %

Streifenüberdeckung bezogen auf höchsten 

Geländepunkt

30 % - 80 %

Flugstreifentrichtung Ost - West   /   West - Ost

Bodenauflösung < 20 cm / Pixel

DGPS Lage- und Höhengenauigkeit der 

Projektionszentren

< 10 cm

Intertialsystem Genauigkeit der Winkel ω und φ ± 0.005 gon

Genauigkeit der Winkel æ ± 0.02 gon

Direkte 

Georeferenzierung

Abweichungen in Lage und Höhe für 

Bodenpunkte

± 0,7 m

Ausschreibungsparameter
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Beispiele 

RGBI-Farbraum
Roter Farbkanal

Farbkanäle: Rot-Grün-Blau
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Beispiele 

RGBI-Farbraum
Roter Farbkanal

Farbkanäle: Nir-Rot-Grün
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Beispiele 

RGBI-Farbraum

Farbkanäle: Nir-Rot-Grün

Farbkanäle: Grün-Blau-Nir

Farbkanäle: Nir-Nir-Rot

Roter Farbkanal

Farbkanäle: Rot-Grün-Blau
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Georeferenzierung

▪ Definition: Vereinfacht gesagt, ist die Georeferenzierung die Zuordnung (und Entzerrung) 

von Bilddaten zu realen Koordinaten

▪ Ziel: Georeferenzierte Geodaten werden lagerichtig dargestellt und können mit anderen 

georeferenzierten Daten kombiniert werden 

▪ Grundlage: Verwendung von GPS/INS-Daten und/oder (min. 3) Passpunkten (mit 

bekannten Koordinaten)

 

io.-ing.de
Av.tib.eu
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Georeferenzierung

▪ Definition: Vereinfacht gesagt, ist die Georeferenzierung die Zuordnung (und Entzerrung) 

von Bilddaten zu realen Koordinaten

▪ Ziel: Georeferenzierte Geodaten werden lagerichtig dargestellt und können mit anderen 

georeferenzierten Daten kombiniert werden 

▪ Grundlage: Verwendung von GPS/INS-Daten und/oder (min. 3) Passpunkten (mit 

bekannten Koordinaten)

Bildfluggebiet in Hessen inkl. Passpunkte       Einmessung von Passpunkten im Luftbild
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Image Matching

▪ Definition: Automatisierter Abgleich von überlappenden (Luft-)Bildern, um identische 

Bildinhalte zu erkennen ➔ Verknüpfung von Fotos, welche aus unterschiedlichen Perspektiven 

aufgenommen wurden

▪ Ziel: Gleiche Objekte/Punkte in mehreren Aufnahmen finden um ein 3D-Modell abzuleiten. 

Diese Punkte bilden die Grundlage für das Erstellen von maßstabsgetreuer/entzerrter 

Orthophotos

 

Cs.brown.edu
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Image Matching

▪ Definition: Automatisierter Abgleich von überlappenden (Luft-)Bildern, um identische 

Bildinhalte zu erkennen ➔ Verknüpfung von Fotos, welche aus unterschiedlichen Perspektiven 

aufgenommen wurden

▪ Ziel: Gleiche Objekte/Punkte in mehreren Aufnahmen finden um ein 3D-Modell abzuleiten. 

Diese Punkte bilden die Grundlage für das Erstellen von maßstabsgetreuer/entzerrter 

Orthophotos

  Das aus den Luftbildern abgeleitete Modell      Das dazugehörige Orthophoto (TrueDOP)
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Satellitenfernerkundung

▪ Wechsel des Foliensatzes ➔ „2026_GL_Fernerkundung_4_SatFe“

 

Esa.int
wiki.waldmonitoring.ch



3D3D

3D

Fernerkundung, 3D-Geoinformation                                                                                        Hessisches Landesamt für Bodenmanagement und Geoinformation Wiesbaden 

Hessisches Landesamt für 

Bodenmanagement und Geoinformation 

Schaperstraße 16, 65195 Wiesbaden

www.hvbg.hessen.de

Thomas Lesch 

Fernerkundung, 3D-Geoinformation

Tel.: 0611-535 -5565

thomas.lesch@hvbg.hessen.de

Vielen Dank für die Aufmerksamkeit

L A N D E S W E I T E S    L A S E R S C A N N I N G    H E S S E N 

3D3D

3D
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▪ Luftbildausschnitte

 Sind ggf. Vergrößerungen von Ausschnitten in analoger oder digitaler Form nach Kundenwunsch für 
Interpretationszwecke.

▪ Luftbildkarten

 Sind analoge Orthophotos mit ergänzenden Angaben und einem Kartenrand im Blattschnitt der 
Deutschen Grundkarte (DGK5) 1 : 5.000 

▪ Digitale Orientierte Luftbilder

 Sind digitale originäre Luftbilder mit berechneten Orientierungselementen (X, Y , Z, Omega, Phi, Kappa 
für den Bildmittelpunkt), die mit einem überlappenden Nachbarbild sofort ohne weitere Arbeiten in einer 
photogrammetrischen Auswertestation einen Stereoraum ergeben, in dem 3D Messungen 
durchgeführt werden können.

▪ Digitale Orthophotos (DOP)

 Sind digitale entzerrte Luftbilder, in denen strecken-, flächen- und winkeltreue 
2D Messungen vorgenommen werden können.

▪ Digitale Geländemodelle (DGM)

 Beschreiben die Geländeform in 3D Koordinaten (X, Y, Z) mit regelmäßigen Punktabständen; sie 
beinhalten keine Bauwerke und Vegetation.

▪ Digitale Oberflächenmodelle (DOM)

 Beschreiben die Erdoberfläche in 3D Koordinaten (X, Y, Z) mit regelmäßigen Punktabständen; sie 
beinhalten Bauwerke und Vegetation.
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Literaturverzeichnis und Links

Karl Kraus: Photogrammetrie I + II, DeGruyter bzw. Dümmler Verlag

Jörg Albertz: Grundlagen der Interpretation von Luft- und Satellitenbildern. 

www.hvbg.hessen.de

 www.aerokart.ch

www.milan-flug.de

www.avt.at

 www.dlr.de

www.vexcel-imaging.com

 www.zeiss.de

 www.meditec.zeiss.de

www.jena-optronik.com

www.leica-geosystems.com

www.zf-laser.com

 www.riegl.com

 www.inpho.de

 www.intergraph.com

 www.phocad.de

 www.bullardextrem.com

 www.socetset.com

 www.wikipedia.org

www.fe-lexikon.info

www.uni-stuttgart.de

www.google.com

http://www.hvbg.hessen.de/
http://www.aerokart.ch/
http://www.milan-flug.de/
http://www.avt.at/
http://www.dlr.de/
http://www.vexcel-imaging.com/
http://www.zeiss.de/
http://www.meditec.zeiss.de/
http://www.jena-optronik.com/
http://www.leica-geosystems.com/
http://www.zf-laser.com/
http://www.riegl.com/
http://www.inpho.de/
http://www.intergraph.com/
http://www.phocad.de/
http://www.bullardextrem.com/
http://www.socetset.com/
http://www.wikipedia.org/
http://www.fe-lexikon.info/
http://www.uni-stuttgart.de/
http://www.google.com/
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Satellitenfernerkundung

Fernerkundung 4

Esa.int
Geomatiker Ausbildung

Markus Kurtenbach

HLBG

Dezernat I 4 

Fernerkundung, 3D-Geo
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Fernerkundungsatelliten

▪ Fernerkundung ist vielfältig (z.B. Drohne, Flugzeug, Satelliten)

▪ Es befinden sich eine Vielzahl von Satelliten in der 

Erdumlaufbahn

▪ Wettersatelliten (z.B. Meteosat)

▪ Kommunikationssatelliten (z.B. Starlink)

▪ Navigationssatelliten (z.B. GPS)

▪ Fernerkundungs-/Erdbeobachtungssatelliten (z.B. Sentinel)

▪ Durch die einzigartige Möglichkeit auch große Gebiete in hoher 

zeitlicher und räumlicher Auflösung zu erfassen, wird die 

Satellitenfernerkundung in sehr vielen Disziplinen eingesetzt.

2Daten des Copernicus-Programms in der HVBG
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Fernerkundungsatelliten

▪ Wetter-Satelliten überwachen mit hoher zeitlicher Auflösung (wenige 

Minuten) das Wettergeschehen der Erde. Die Sensorik ist sehr vielfältig, 

sodass sowohl das sichtbare Licht, aber auch Infrarotstrahlung erfasst 

wird. Aktive Wetter-Satelliten sind bspw. METEOSAT, HIMAWARI

3Daten des Copernicus-Programms in der HVBG
Dwd.de Esa.int
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Fernerkundungsatelliten

▪ AVHRR („Advanced Very High Resolution Radiometer“) ist ein 

multispektraler, satellitenbasierter Fernerkundungssensor der NOAA (National 

Oceanic and Atmospheric Administration) zur Überwachung der globalen 

Oberflächentemperatur der Weltmeere. Aktive Satelliten sind bspw. GOES & 

POES

4Daten des Copernicus-Programms in der HVBG

Esa.int
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Fernerkundungsatelliten

▪ RADAR-Satelliten senden Mikrowellen-Signale aus und 

empfangen diese nach der Reflektion/Interaktion mit der 

Erdoberfläche. Aktive RADAR-Satelliten sind beispielsweise 

Sentinel-1 und TerraSAR-X

5Daten des Copernicus-Programms in der HVBG

Esa.int
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Aber was nutzen wir eigentlich in Hessen (bzw. der HVBG)?

6Daten des Copernicus-Programms in der HVBG
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Copernicus

▪ Nachhaltiges, unabhängiges Erdbeobachtungsprogramm 

der Europäischen Kommission (EK) und der 

Europäischen Weltraumorganisation (ESA)

▪ Beobachtungssystem seit 2014 

▪ Dienste und Daten kostenfrei

▪ Vielzahl an Satellitendaten 

 ➔ Kernkomponente: Sentinel-Satelliten

7

emergency.copernicus.eu/

Daten des Copernicus-Programms in der HVBG
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Copernicus-Daten

▪ Kostenfreie Sentinel-Daten mit großem Potenzial

▪ Vielfältige Sensortypen & hohe Wiederkehrrate

▪ Anwendungsbereiche:

▪ Umwelt-/Naturschutz:  z.B. Vitalitätsmonitoring, Algenblüte

▪ Landwirtschaft:  z.B. Vegetationszyklen, InVeKos

▪ Wald-/Forstwirtschaft:  z.B. Waldschäden- & Biomassedetektion

▪ Landmonitoring:  z.B. Landnutzungsmanagement

▪ Katastrophenschutz:  z.B. Hochwasser- & Branddetektion

▪ Global bis zu 12 Terabyte Daten pro Tag

8Daten des Copernicus-Programms in der HVBG

esa.int
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Copernicus-Daten - Herausforderungen

▪ Datenhandling (Stichwort: Massendaten)

▪ Datenbeschaffung

▪ Datenhaltung

▪ Speicherung/Sicherung, Pflege usw.

▪ Datenaufbereitung

▪ IT-Infrastruktur

▪ Software

▪ Potential ausschöpfen

▪ Bedarfe/Anwendungen eruieren

▪ Verschneidung mit / Ergänzung von weiteren Geo(fach)daten

9Daten des Copernicus-Programms in der HVBG
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Sentinel-2: Allgemeine Informationen 

▪ Start:  23. Juni 2015 (S2A)

   7. März 2017 (S2B)

   September 2024 (S2C)

▪ Umlaufbahnhöhe: 786km, sonnensynchron

▪ Auflösung:

▪ Zeitlich:  5 Tage in Kombination beider S.

▪ Radiometrisch: 12 Bit

▪ Spektral:  13 Bänder inkl. RGBI

▪ Räumlich: 10, 20, 60m

10

esa.int
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11

fu-berlin.de

Sentinel-2: Allgemeine Informationen 

Sichtbares 

Licht

Nahes

Infrarot

Kurzwelliges 

Infrarot

Thermisches 

Infrarot

Daten des Copernicus-Programms in der HVBG
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Sentinel-2 Hessenmosaike der HVBG

▪ Seit Juni 2021: Wolkenfreie Sentinel-2 Monatsmosaike

▪ Infos:

▪ Zeitliche Aufl.: Monatlich (je nach Wolkenbedeckung)

▪ Räumliche Aufl.: 10m

▪ Spektrale Aufl.: 10x Sentinel-2 Bänder (10m und 20m)

▪ Indizes:  NDVI:  Normalized Difference Vegetation Index

NDWI: Normalized Difference Water Index

SAVI:  Soil-Adjusted Vegetation Index

▪ Zuschnitt:  Hessengrenze (inkl. 2km Puffer)

12Daten des Copernicus-Programms in der HVBG
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Sentinel-2 Hessenmosaike der HVBG

13

September 

2024

▪ 2021:

▪ Juni

▪ Juli

▪ September

▪ Dezember

▪ 2022:

▪ Februar

▪ März

▪ Juni

▪ August

▪ 2023:

▪ Februar

▪ April

▪ Juni

▪ September

▪ Oktober

▪ 2024:

▪ Januar

▪ August

▪ September

Daten des Copernicus-Programms in der HVBG

▪ 2025:

▪ Februar

▪ März

▪ April

▪ Mai

▪ Juni

▪ August

▪ Dezember

▪ 2026:

▪ März
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Wolkenbedeckung von 32UNB (Orb. 108) 

im Zeitraum 01. Feb. bis 30. Juni

14Daten des Copernicus-Programms in der HVBG



Hessische Verwaltung für Bodenmanagement und Geoinformation
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Anwendung der Sentinel-2 Hessenmosaike in der HVBG

15

▪ Digitales Basis-Landschaftsmodell (ATKIS® Basis-DLM)

▪ Datengrundlage für Digitale Topographische Kartenwerke 

(ATKIS® DTK)

▪ AdV-Vorgabe: Steigerung der Grundaktualität von 5 auf 

3 Jahre

▪ Bisheriges Verfahren zur Aktualisierung des Basis-DLM 

musste beschleunigt werden

Dezernat I 2 – 

Geobasis DLM

Daten des Copernicus-Programms in der HVBG
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Beispiele: Sentinel-2 Hessenmosaike der HVBG

16

März 

2022

Juni 

2022

August 

2022

Daten des Copernicus-Programms in der HVBG
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Sentinel-2 Hessenmosaike der HVBG

17Daten des Copernicus-Programms in der HVBG
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März 

2022

Juni 

2022

August 

2022
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▪ Dürre-Detektion (Stadtgrün, Landwirtschaft), Münster (Hessen)

18

Sept. 2021 Sept. 2022

Daten des Copernicus-Programms in der HVBG
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▪ Dürre-Detektion (Stadtgrün, Landwirtschaft), Münster (Hessen)

19

Sept. 2021, NDVI Sept. 2022, NDVI

Daten des Copernicus-Programms in der HVBG
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▪ Dürre-Detektion (Stadtgrün, Landwirtschaft), Münster (Hessen)

Beispiele: Sentinel-2 Hessenmosaike der HVBG

20

PG25 + NDVI-Differenz < 0,3

Daten des Copernicus-Programms in der HVBG
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Beispiele: Sentinel-2 Hessenmosaike der HVBG

21

Juni 2021, CIR Juli 2021, CIR Aug. 2022, CIR

Waldschäden, Juni 21 – Juli 21

Waldschäden, Juli 21 – Aug 22

▪ Waldschäden-Detektion (Borkenkäfer/Windwurf), Taunus

Daten des Copernicus-Programms in der HVBG
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▪ Gewässermonitoring, Edersee

Beispiele: Sentinel-2 Hessenmosaike der HVBG

22

März 2022 Aug. 2022

Daten des Copernicus-Programms in der HVBG
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Beispiele: Sentinel-2 Hessenmosaike der HVBG

23Daten des Copernicus-Programms in der HVBG

März 2022

NDWI
1

- 1

Aug. 2022

▪ Gewässermonitoring, Edersee
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Beispiele: Sentinel-2 Hessenmosaike der HVBG

24

März 2022

NDWI

> 0,3 1

- 1

Differenz

Aug. 2022

▪ Gewässermonitoring, Edersee

Daten des Copernicus-Programms in der HVBG
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▪ Baustellen, DFB-Akademie Frankfurt a. M.

Beispiele: Sentinel-2 Hessenmosaike der HVBG

25Daten des Copernicus-Programms in der HVBG
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▪ Baustellen, Kälbachtalbrücke bei Momberg (A49)

Beispiele: Sentinel-2 Hessenmosaike der HVBG

26

Sept. 2021 März 2022 Juni 2022

Daten des Copernicus-Programms in der HVBG
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▪ Baustellen, Kälbachtalbrücke bei Momberg (A49)

Beispiele: Sentinel-2 Hessenmosaike der HVBG

27

Juni 2022

A49-hessen.de

Daten des Copernicus-Programms in der HVBG
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Beispiele: Sentinel-2

28

13. Juni 2021 21. Juli 2021

▪ Hochwasser Ahrtal, 14.07.2021

Daten des Copernicus-Programms in der HVBG
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Bereitstellung der Sentinel-2 Hessenmosaike der HVBG

▪ novaFACTORY:

▪ automatisierte und individuelle Bereitstellung nach 

Interessenbereich, Bandkombination, Auflösung, 

Dateiformat etc.

▪ Interner WMS-Dienst:

▪ Einbindung von RGB-Echtfarben und CIR-(Colored 

InfraRed) Falschfarben (z.B. in GIS der HVBG)

▪ URL: https://hvbg-rdms-

wega.itshessen.hessen.de:8443/mcm-

sdiprovider/rds_Satellitendaten/wms/WMSServer?re

quest=GetCapabilities

29Daten des Copernicus-Programms in der HVBG

https://hvbg-rdms-wega.itshessen.hessen.de:8443/mcm-sdiprovider/rds_Satellitendaten/wms/WMSServer?request=GetCapabilities
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▪ Externer Web Map Service Time (WMS-T) 

▪ Alle verfügbaren Monatsmosaike (ab Juni 2021)

▪ RGB- & CIR-Darstellung mit 10m GSD

▪ Einbindung in GIS-Software

▪ Bald auch im Geoportal Hessen zu finden

▪ URL: https://gds-srv.hessen.de/cgi-bin/sentinel/he-sen2.ows?

Bereitstellung der Sentinel-2 Hessenmosaike der HVBG

30Daten des Copernicus-Programms in der HVBG

https://gds-srv.hessen.de/cgi-bin/sentinel/he-sen2.ows
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Bereitstellung der Sentinel-2 Hessenmosaike der HVBG

31

URL: 

https://www.geoportal.hessen.de/map?WMC=6128

Daten des Copernicus-Programms in der HVBG

https://www.geoportal.hessen.de/map?WMC=6128
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Ausblick

▪ Fortführung monatlicher Sentinel-2 Hessenmosaike

▪ Datenverarbeitung/-bereitstellung auf Cloud-Basis 

(GEO-HUB)

▪ Satellitenfernerkundung entwickelt sich stetig weiter

▪ Bspw. ansteigende räuml./zeitl. Auflösung

▪ ggfs. Nutzung weiterer Satellitendaten

▪ Sentinel-1 SAR-Daten

▪ Kommerzielle Satellitendaten (?)
32Daten des Copernicus-Programms in der HVBG
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Ausblick – Copernicus Beitragende Missionen (Pléiades 1, 50cm)

33Daten des Copernicus-Programms in der HVBG
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Ausblick – Copernicus Beitragende Missionen (Pléiades 1, 50cm)

34Daten des Copernicus-Programms in der HVBG
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Ausblick – Copernicus Beitragende Missionen (Pléiades 1, 50cm)

35Daten des Copernicus-Programms in der HVBG

Pléiades 1, 50cm TrueDOP, 20cm
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Ausblick – BodenBewegungsdienst Deutschland (BBD)

36Daten des Copernicus-Programms in der HVBG
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Hessisches Landesamt für Bodenmanagement und Geoinformation

Markus Kurtenbach
Dezernat I 4: Fernerkundung, 3D-Geo 

Telefon: +49 (611) 535 5287

E-Mail: markus.kurtenbach@hvbg.hessen.de

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
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